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In welchen Ländern spricht 
man Deutsch?

Deutsch ist die Amtssprache von sechs Ländern, die sich alle in Mittel- und Westeuropa 

befinden. Diese Länder (mit dem Zusatz von Südtirol Italien) bilden auch den Rat für die 

deutsche Rechtschreibung und heißen Deutscher Sprachraum. So sprechen etwa 130 

Millionen Menschen Deutsch als Muttersprache oder zweite Sprache. Deutsch ist die am 

häufigsten verwendete Sprache in der Europäischen Union.



Das Ziel

Das Ziel unserer Arbeit ist zu verstehen, wie Deutsch in der ganzen Welt 

gesprochen wird, Dialekte innerhalb Deutschlands und Deutsch in Deutschland, in 

Österreich und in der Schweiz zu vergleichen und über interessante deutsche 

Diasporen auf der ganzen Welt zu erfahren. Wir wollen verstehen, wie 

unterschiedlich die deutsche Sprache sein kann.



Eine kurze Geschichte der 

Entstehung und Verbreitung der 
deutschen Sprache
Die westdeutschen Stämme der Franken, 
Alemannen, Bayern, Thüringer und Hutten 
schlossen sich mit den Sachsen zusammen und 
lebten in der Region der Weser und des Rheins. 
Das Ergebnis war eine althochdeutsche 
Sprache. 

Das deutsche Wort «Deutsch" entstand aus dem 
veralteten "teutsch" und bedeutet "die Sprache 
des Volkes sprechen", also nicht auf Latein. 

Wenn wir über die Gründe für die Entstehung 
der deutschen Sprache in den Gebieten 
sprechen, in denen wir sie jetzt sehen (in der 
größten Zahl), können wir sagen, dass die 
Länder, die sich in der Nähe Deutschlands 
befinden, einfach unter ihrem Einfluss geraten 
sind.



Deutsch in Deutschland, IN 

Österreich und In der Schweiz

1. Deutschland

Zunächst ist es notwendig, sich an die Heimat der deutschen 
Sprache zu wenden - Deutschland. Auf seinem Territorium 
gibt es viele Dialekte, die in drei Gruppen zusammengefasst 
sind: Oberdeutsch, Mitteldeutsch und Niederdeutsch. 

Wenn man diese Frage aus historischer Sicht betrachtet, 
kann man sagen, dass deutsche Dialekte heute dort 
existieren, wo noch im 1-2. Jahrhundert nach Christus die 
entsprechenden Fürstentümer existierten. Und wenn man die 
Frage aus der Perspektive der Gegenwart betrachtet, stellt 
sich heraus, dass die Verwendung von Dialekten von Trägern 
in mündlicher Kommunikation und Fiktion aktiv unterstützt 
wird.



2. Österreich

Die österreichische Variante 
unterscheidet sich durch einige 
Grammatikregeln, Aussprache und 
Vokabeln vom Standarddeutsch.

• Die Kartoffel – der Erdapfel

• Der Sack – der Sackerl

• Lesen: «а» – «о»

• Der König – Kön[-ik]



3. Die Schweiz

Es gibt keine einheitliche 

"schweizerdeutsche" Sprache, sondern 

eine unglaubliche Vielfalt an Dialekten 

(Höchstalemanisch, Zürich, Luzern, 

Schaffhausen). Sie bilden eine Sprache, 

die Schwyzerdütsch genannt wird. Und es 

gibt auch in der Schweiz keine schriftliche 

Version der Sprache.

„ Berndeutsch ist für mich die 

Muttersprache, Hochdeutsch die 

Vatersprache“.



Der Vergleich
Deutschland Österreich Die Schweiz

Die Türklinke Die Türschnalle Die Türfalle

Hühnchen Händl Poulet

Guten Tag Grüß Gott Grüezi

Deutschland Österreich

Der Januar Der Jänner

Achtung! Habacht!

arbeiten hackeln

Deutschland Die Schweiz

Die Fahrkarte Billet

Das Fahrrad Das Velo

Zurückgeben retournieren

Deutsch Österreichisch Schwyzerdütsch 



Deutsch bei der Minderheiten 

Sorben in Deutschland und bei 
Russlanddeutschen in Russland

Die Sorben sind ein kleines slawisches Volk, das seit vielen Jahrhunderten in 
Deutschland zu Hause ist. Sie haben eine eigene Sprache und pflegen ihre eigene Kultur.

Russlanddeutsche leben auf dem Territorium Russlands, ihre Sprache ist auch auf ihre 
eigene Weise einzigartig. In Russland sind es etwa 200.000.

Deutsch Sorbisch

Der Berg gora

Der Mund guba

Guten Tag! Dobrydźeń!

Herzlich wilkommen! Witajćo k nam!

Deutsch Russlanddeutsche

Der Fleischwolf Die flaismasinke

Die Unterlagen Die dokumenti

Der Zucker Das saxar

Der Kochtopf Die kastrolie



Die Schlussfolgerungen

Die Existenz solcher Minderheiten und 
die Erhaltung ihrer Sprachen bestätigen 
die Tatsache, dass die Entwicklung der 
Sprache nicht nur von der Herkunft des 
Volkes abhängt, das sie benutzt, sondern 
auch von dem Gebiet, in dem es lebt. 
Dadurch werden Sprachen gemischt.


